
Menschen, dıe VO) edleren Absichten '11. Dıie europäische Expansıon
entsprang uch relhıg1ösen otıven, Was nıcht übersehen werden sollte.

Im (Ganzen 1st das Buch eINE Leıistung, die hohe Anerkennung verdient un
Veranlassung bietet, die übrigen Bände mıiıt Spannung erwarten..

Münster Bernward Willeke

Schoenborn, Ulriıch Gekreuzigt ım Leiden der Armen. eiträge ZUT kontextuellen
T’heologie ın Brasilien (Brasılien-Taschenbuch 8) bkv Brasilienkunde Verlag/
Mettingen 1986; 204

In der Taschenbuchreihe des Brasıliıenkunde-Verlags, Mettingen, 1Sst eın wichtiges
Buch erschienen: ULRICH SCHOENBORN, en evangelischer Theologe, der VO) 976 bıs
1930 als Dozent für Neues Jlestament Sao Leopoldo/Brasılien gearbeitet hat, legt
eINeE Sammlung VO: Autsätzen us den Jahren 1981 bıs 985 OI, denen das
verarbeitet, Was iınem völlig anderen ontext kirchlichem un! theologischem
Neubeginn erkannt un verstanden hat.

Dıe ersten dreiı Autsätze: „Das wandernde Gottesvolk der Gegenwart Kırchliche
Basiısgemeinden Lateinamerika“ (5—19), „Stumme reden, Lahme hen der:
‚Hımmel!‘ und ‚Erde‘ ın brasilianischen Basisgemeinden” 21-—40), Soliıdarıtät der
Gekreuzigten Ekklesiogenesis und kontextuelle Wahrhaftigkeit“ (4 1—75) Hıer WIF:! die
Praxıs befreiender Theologıe den katholischen Basısgemeinden und ın der kleinen
lutherischen Kırche Brasıliens vorgestellt, durch kürzere oder längere Auszüge aAus

Berichten, Liedern, Dokumenten belegt und 1ın ihrer kontextuellen Bedeutung reflek:
tıert. SCHOENBORN will verstehen, W as geschehen 1st, WC: O: eINne utherische
Kırche Sanz iıhre „anpasserıische” Tradition erklärt: Weil die Erde (Gott gehört
un nıcht den Großgrundbesitzern, arum haben die Armen, die besitzlosen Landar:
beıiter, C1in Recht auf Land (vgl. 54-—063, 14—75

Dıe Aufsätze vier un fünf sınd überschrieben: „Radıkalıtät, die dem Evangelıum
entspricht“ 7—89) handelt sıch hier eintührende und interpretierende
Gedanken dem pastoralen Tagebuch VO): (lARLOS ESTERS: Sechs L age ın den Kellern
der Menschheit Fin Tagebuch der Hoffnung Neukirchen 1982 und „Wirklichkeıit und
Evangelium Im missionNarıschen Sprachhandeln Anmerkungen Gedichten VO

Paulo A  S  ‚ÜSS“, die dem Titel „Vom Schrei ZU Gesang brasilianische Meditationen“
1985 In Wuppertal erschienen sind. SCHOENBORN, der Übersetzer beider Bücher, geht
dem sprachlichen mgang mıt der brasıllanıschen Wirklichkeit und den Konsequenzen
für diıe theologische Exıistenz nach Man bekommt besondere Einsichten das Werk
VO ESTERS un ‚USS unı mehr noch den exıistentiellen Prozeß, der ciıe Marginali-
sıerten mıt dem Dichter-Theologen verbindet. „Der Theologe wird ZUII Weggenossen
der Armen Beide, der Arme un der Theologe, bedürfen der Befireiung und
Erlösung. Daraus entwickelt sıch 1ne NCUC, ungewohnte Art des Theologietreibens,
der theologischen Verbalisierung, des Handelns durch theologische Reflexion“ (99).

„Das unıversale Wort spricht DIUT Dıalekt Skizze ıner lateinamerıkanıschen
Hermeneutik“ 109—143) steht über dem sechsten Autsatz. EsSs geht die grundlegen-
den Fragen: Wıe geschieht Bibelauslegung den Basisgemeinden? Welche methodi:-
sche Struktur liegt dem zugrunde, WECI1111 das gelebte das geschriebene Wort ausgelegt
und umgekehrt? Entspricht dıe Bibellektüre A4us der Sıcht der Unterdrückten der Bibel?
Und: Was bedeutet das für MNSCTIC theologische Haltung, dıe VO) der über den
geschichtlichen Standpunkten „schwebenden“ Wahrheit der Bibel ausgeht? „Unten,
der Peripherie, bei den Unterdrückten, Exil, 1m Gefängnis enthüllt das Evangelium
die Wirklichkeiten, W1E S1C Wahrheıit sınd. Umgekehrt wird das Evangelıum als
befreiende Botschaft TSLE un evıdent, weıl selbst dort unten Gestalt geworden 1st.
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Im Schrei der Unterdrückten verlangt der Schrei des Gekreuzigten nach Gehör und
bringt den Protest (sottes diıe Teufeleien der Mächte ZU! Sprache“ (322)

Dıe etzten beiden Aufsätze sıeben und cht befassen sıch mıt dem überraschen-
den Phänomen, daß der christliche Protest und die NCUC, befreiende Erkenntnis Christı
sich subversiv anmelden ın der Musıca popular un! dem Christusbild der gegenwar-
tigen brasilianıschen darstellenden Kunst SOW1E ın volkstümlichen kommunikativen
Zeichnungen (Cartoons und Comuics). 2UeT andere Christus der: Von der verborge-
NE  e Präsenz Jesu Christı ın der Musıca popular brasileira“ 5-1 un! ABer sichtbare
Schrei Anmerkungen Z.U) Christusbild Brasılien“ 9—92 Von diesen Ausgangs-
punkten her wurde ım deutschen Sprachraum melınes Wıiıssens das Umiteld der
Theologie der Befreiung noch nıiıcht AT  T, „Das Christusbild ist nıcht mehr
Projektion entfremdeten Bewußtseins. Radıkale Inkarnation hat die Projektionen
überhalt. Auf dem Weg über die erlittene Wirklichkeit teilt Christus siıch mıt, denn
den Gekreuzigten 1st gegenwärtig und erkennbar“

Alle Aufsätze sind mıiıt reichhaltigen Anmerkungen, Literaturangaben und
umfangreichen Textanhängen versehen, die Z7.U) Weiterdenken und Überprüfen
anımıeren.

Wuppertal Olaf Thal
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